
Hospitationsstipendium  
der ÖGHTG

Die Österreichische Gesellschaft für Herz- und thorakale Gefäßchirurgie vergibt jedes Jahr ein 
Hospitationsstipendium für ein Mitglied der ÖGHTG, um innovative Entwicklungen und neue 
Methoden in der Diagnostik und Therapie kennen zu lernen oder um multizentrische, 
wissenschaftliche Arbeiten im Bereich der Herzchirurgie zu fördern.

 

Die Mitglieder der ÖGHTG sind herzlichst eingeladen Ihr Interesse für ein Hospitationsstipendium 
in einer Klinik des In-/Auslands einzureichen und bis spätestens

30. 4. des Jahres elektronisch als PDF-File an den Generalsekretär der ÖGHTG zu senden 
(OEGHTG@i-med.ac.at).

 

Bitte für die Einreichung folgende Richtlinie der ÖGHTG beachten:

Richtlinien für die Vergabe von Stipendien für Hospitationen (alle Bezeichnungen sind 
geschlechtsneutral und gleich verbindlich für Frauen und Männer)

 

1.	Der/die Bewerber*in muss Mitglied der Österr. Gesellschaft für Herz- und thorakale 
Gefäßchirurgie sein.



2.	Das Stipendium wird an Chirurgen in Aus- und Weiterbildung vergeben, um innovative 
Entwicklungen kennen zu lernen, um sich neue Methoden in Diagnostik und Therapie anzueignen 
oder um multizentrische, wissenschaftliche Arbeiten im klinischen Bereich zu fördern.  


3.	Die Höhe des Stipendiums wird im Vorstand festgelegt. Das Stipendium wird je Antragsteller mit 
max. zwei Wochen Dauer pro Jahr unterstützt. 

Als Richtwert dienen 1.000 €. 

Der Bewerber hat kein Recht auf die Gewährung des Stipendiums. Der Vorstand kann ohne 
Angabe von Gründen das Stipendium nicht bewilligen.



